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InnovatIve Geschäftsmodelle  

mIkroproduktIonstechnIk

Der deutsche Maschinen- und Anlagenbau 

ist einer der führenden Exporteure von 

Werkzeug- und Sondermaschinen. Im 

internationalen Wettbewerb bestimmt 

neben dem Standortfaktor der technolo-

gische Fortschritt eines Fertigungs-

verfahrens oder der Maschinentechnik den 

Absatzmarkt. Ist in der konventionellen 

Produktion das Anwendungs-Know-

how weitgehend vorhanden, birgt die 

Mikroproduktionstechnik aufgrund des 

dynamischen Technologiefortschrittes hohe 

Eintrittsbarrieren für Neukunden. Insbe-

sondere hier werden die Innovationszyklen 

einer Werkzeug-maschine bzw. eines 

Fertigungsverfahrens ständig kürzer und die 

umfassende Berücksichtigung der Kunden-

anforderung für den Anbieter von immer 

größererBedeutung. Neben einer langfris-

tigen Kunden-Anbieter-Beziehung können 

somit Technologie- und Marktvorteile 

generiert werden. Diese Ansprüche sind nur 

durch innovative Geschäftsmodelle, welche 

Sach- und Dienstleistungen schon in den 

frühen Phasen der Entwicklung integrieren, 

zu erfüllen.

Unsere kompetenzen

Das Fraunhofer IPK besitzt langjährige 

Erfahrungen auf dem Gebiet der Mikropro-

duktionstechnik und der Lebenszyklusbe-

trachtung von Mikroprodukten und Ferti-

gungstechnologien. Darüber hinaus werden 

innovative, industrielle Dienstleistungen im 

Kontext des Lebenszyklus betrachtet. Dieses 

ermöglicht die ganzheitliche Beschreibung 

von Gesamt- und Teilprozessen der 

Produktion unter Berücksichtigung von Ma-

schinen-, Benutzer- und Technologiedaten. 

Im Ergebnis führt das zu einer Erhöhung 

der Dienstleistungsqualität, zur Senkung 

der Ausführungszeit und letztendlich zu 

einer erheblichen Kostensenkung.
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Ein erfolgreiches Geschäftsmodell für den 

Maschinen- und Anlagenbau berücksichtigt 

Kundenanforderungen so umfassend und 

frühzeitig wie möglich. Dabei spielen auch 

neuartige Finanzierungsmöglichkeiten 

eine Rolle, die gerade im Bereich der 

Mikrotechnik derzeit nicht umfassend 

angeboten werden. Auch die Erfassung 

von Änderungen der Kundenwünsche und 

deren Umsetzung während des Betriebes 

von Systemen vertieft langfristige Kunden-

Anbieter-Beziehungen. Das IPK entwickelt, 

optimiert und verfügt über geeignete 

Instrumente zur Sicherstellung der genann-

ten Anforderungen. Um die bestehenden 

Kernkompetenzen eines Unternehmens 

sinnvoll nutzen zu können, sind Analysen 

zu bestehenden Strukturen erforderlich, 

die sich in einer Prozessbeschreibung wie-

derfinden. Dabei wird auch der Fertigungs-

prozess und die Fertigungstechnologie 

innovative Geschäftsmodelle kundenindivi-

duell erarbeitet. Dadurch werden Potentiale 

zur Kosten- und Zeitreduzierung und zur 

Qualitätsverbesserung identifiziert und 

Anpassungen im Rahmen von anbieterin-

dividuellen, innovativen Geschäftsmodellen 

erreicht.

Ihr Nutzen

Die umfassende Betrachtung Ihrer 

Geschäftsprozesse ermöglicht die Identifi-

kation von Verlustpotenzialen und deren 

Eliminierung in Teil-  und Gesamtprozesse 

sowie von Schnittstellen zu externen 

Partnern. Eine optimierte und dadurch 

intensivierte interne und externe Kommuni-

kation erhöht die notwendige Transparenz 

und schafft dadurch Wettbewerbsvorteile. 

Die mit der Prozessanalyse einhergehende 

Dokumentation schafft Ihnen darüber 

hinaus einen nutzbaren und belastbaren 

Nachweis der Prozessfähigkeit. Durch die 

konsequente Integration von Sach- und 

Dienstleistungsanteilen werden die Kun-

denbedürfnisse in einem höheren Maße 

berücksichtigt und somit ein ein höherer 

Kundennutzen sowie langfristige Kunden-

Anbieter-Beziehungen erzielt.

berücksichtigt und kann als Prozessmodell 

ausgestaltet werden. Eine Marktanalyse 

zum Produkt und den angebotenen 

Dienstleistungen ermöglicht Aussagen 

zur Art und Ausgestaltung geeigneter 

Geschäftsmodelle.

Unser Angebot

Die Kompetenzen im Bereich der Prozess- 

und Technologiebeschreibung, der Integra-

tion von Sach- und Dienstleistungsanteilen 

sowie der Technologiebetrachtung in der 

Mikroproduktionstechnik werden ganzheit-

lich genutzt, um Prozesse bei der Planung, 

Entwicklung und im Betrieb zu optimieren 

und Schnittstellen zur konventionellen 

Produktion zu gestalten. In Zusammen-

arbeit mit dem Auftraggeber und unter 

Berücksichtigung des Produktes werden 
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